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Berichte zum Kartonmodellbau  
Einmal Stadtbaumeister sein

Dieter Nievergelt

Hubert Siegmund: Mittelalterliche Kleinstadt 
Vierfarben-Offsetdruck, 8 Bogen DIN A4 in  
Klappumschlag, Aue-Verlag, Möckmühl 2011

Der Modellbaubogen „Mittelalterliche Kleinstadt” stammt aus 
dem Nachlass von Hubert Siegmund (1916–1989). Er wurde an-
lässlich der Ausstellung „Von Asterix bis Zeppelin – Hubert Sieg- 
mund: ein Überlinger Meister des Kartonmodellbaus” im Städ-
tischen Museum Überlingen erstmals veröffentlicht. Damit 
konnte seiner Witwe Terese Siegmund ein lag gehegter Wunsch 
erfüllt werden. Aber auch unter den Kartonmodellbauern sind 
manche, die sich sehnlichst eine Veröffentlichung wünschten.
Hubert Siegmund hatte sich wohl zwischen 1983 und 1985 mit 
der „Mittelalterlichen Kleinstadt” beschäftigt. Über seine Be-
weggründe wissen wir leider nichts. Hingegen ist bekannt, 
dass er neben seiner Arbeit als Modellbaubogen-Konstruk-
teur für den J. F. Schreiber Verlag immer wieder neue Ideen im 
Bereich des Kartonmodellbaus entwickelte. Leider fanden die 
wenigsten davon Interesse bei seinem Arbeitgeber. Oft war 
Siegmund der Zeit voraus. Dazu gehörte wohl auch seine Idee 
zu einer Serie „mini-modell”, die er mit der „Mittelalterlichen 
Kleinstadt” beginnen wollte. Er stellte sich Modelle vor, die auf 
einer oder zwei Postkarten Platz hatten und welche jeweils als 
zusammengehörende Serie angeboten werden sollten.

Kleine Modelle sind nicht die Erfindung Siegmunds: Mit der 
Bezeichnung „Micromodels” hatte es von 1947–1957 in London 
eine erfolgreiche Produktion von Modellen auf Karten im For-
mat von 8,8 × 12,8 cm gegeben. Ein gebautes Modell hat jeweils 
auf einer Handfläche Platz. Heinrich Pfenninger (1899–1968) ent-
warf 1955 für den Pädagogischen Verlag des Lehrervereins Zü-
rich die Nr. 115 [403] „Kleine Stadt” im Mst. von ca. 1:300. Der 
Bogen im Format 34,5 × 49 cm enthält 14 verschiedene Häu-
ser und Türme sowie eine Kirche, die nach Wunsch aufgestellt 
werden können. 1978 veröffentlichte Michael van der Haert im 
Verlag MaKiT International eine Serie von Modellbaubogen mit 
historischen Gebäuden in Belgien im Mst. 1:303. Das umfang-
reichste Modell war mit 36 Bogen 33 × 23 cm „De Grote Markt 
van Brussel met Stadthuis – Der Marktplatz von Brüssel mit 
Rathaus”. Heute gibt es Postkartenmodelle in großer Zahl bei 
verschiedenen Verlagen.

1964 hatte Siegmund für Schreiber fünf Bogen 36 × 43 cm mit 
Häusern und Stadttürmen zu einer „Mittelalterlichen Stadt”1 im 
Mst. 1:120 konstruiert. Interessant ist, dass eine dazu passende 
Kirche mit Pfarrhaus2 erst 1984 herausgegeben wurde. Es ist 
denkbar, dass Siegmund im Zusammenhang mit diesem Bo-
gen wieder auf das Thema „Kleinstadt” aufmerksam geworden 
ist. Inzwischen gab es die Möglichkeit, mit einem Xerox-Kopie-
rer Verkleinerungen preisgünstig herzustellen, wovon er auch 
bei anderen Gelegenheiten gerne Gebrauch machte. Die Bau-

Hubert Siegmund: Mittelalterliche Kleinstadt, Tusche, Xerokopie und Farb
foto, 29,7 × 21 cm, 1983–1985. Umschlagentwurf.

Eine Serie von 32 Karten im Format 14,8 × 10,5 cm mit Münster, Rathaus, Schule und 40 Häusern (darunter  
30 mit Fachwerk), 4 Türmen, 5 Stadttoren, 4 Mauertürmchen und 3 Stadtmauern, aus denen sich mit Phan-
tasie und Vorstellungsgabe jede beliebige mittelalterliche Kleinstadt bauen lässt. Das untenstehende Pikto-
gramm und die Zeichnungen auf den Kartenrückseiten sollen Ihnen beim Modellbau helfen.
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Ebenfalls erhältlich ist die Publikation »Hubert Siegmund – Meister des Kartons« von Barbara Hornberger 
und Dieter Nievergelt (2005) mit ausführlicher Biographie, Werksverzeichnis und 100 Abbildungen.

Die Abbildung des von Hubert Siegmund gebauten Modells zeigt nur eine der vielen Aufbaumöglichkeiten.
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Hubert Siegmund (1916–1989), 
Meister des Kartons und Chef- 
konstrukteur des J. F. Schreiber-
Verlags Esslingen 1957–1989.

Der Modellbaubogen „Mittelalterliche Kleinstadt” stammt aus 
dem Nachlass von Hubert Siegmund (1916–1989). Er wird nun 
anlässlich der Ausstellung über Siegmunds Leben und Werk in 
Überlingen erstmals veröffentlicht.
Hubert Siegmund hatte sich wohl zwischen 1983 und 1985 mit der 
„Mittelalterlichen Kleinstadt” beschäftigt. Über die Beweggrün-
de wissen wir leider nichts. Hingegen ist bekannt, dass er neben 
seiner Arbeit als Modellbaubogen-Konstrukteur 
für den J. F. Schreiber-Verlag immer wieder neue 
Ideen im Bereich des Kartonmodellbaus entwi-
ckelte. Leider fanden die wenigsten davon Inte-
resse bei seinem Arbeitgeber. Oft war Siegmund 
der Zeit voraus. Dazu gehörte wohl auch seine 
Idee zu der Serie „mini-modell”, die er mit der 
„Mittelalterlichen Kleinstadt” beginnen wollte.
1964 hatte Siegmund für Schreiber fünf Bogen 
36 × 43 cm mit Häusern und Stadttürmen zu ei-
ner „Mittelalterlichen Stadt” (JFS 71254–71258) 
im Mst. 1:120 konstruiert. Interessant, dass eine 
dazu passende Kirche erst 1984 herausgegeben 
wurde (JFS 72024). Es ist denkbar, dass Siegmund 
im Zusammenhang mit diesem Bogen wieder 
auf das Thema „Kleinstadt” gestoßen ist. Inzwi-
schen gab es die Möglichkeit, mit einem Xerox-
Kopierer Verkleinerungen preisgünstig herzustellen, wovon er 
damals gerne Gebrauch machte. Die Bauten unserer „Kleinstadt” 
gleichen den Häusern aus der Serie von 1964. Auch Konstruk-
tionen aus der Serie „Barockstadt” mit Häusern im Mst. 1:90 (JFS 
71691–71699) dienten als Grundlage. Vorbilder für die neu gestal-
tete Binnenzeichnung fand Siegmund in Überlingen und in sei-
ner reichen Sammlung von Postkarten und passenden Abbildun-
gen aus Illustrierten und Zeitschriften. Das „Münster” entspricht 
weitgehend dem Münster in Überlingen.
Die von Hubert Siegmund hinterlassenen Unterlagen zum Mo-
dell „Mittelalterliche Kleinstadt” bestehen in der Hauptsache aus 
32 Blättern im Format DIN A4 mit den xeroxkopierten Konstruk-
tionen zum Bau der Häuser. Die Blätter sind sehr sorgfältig von 

Terese Siegmund mit Bunt- und Filzstiften koloriert. Die Bauan-
leitungszeichnungen sind auf einem Positiv- und zwei Negativ-
filmen vorhanden. Dazu kommen noch verschiedene Xeroxver-
kleinerungen der Konstruktionen auf Karten im Format 14,8 × 
10,5 cm, also in der vorgesehenen Endgröße im Mst. 1:300. Ein-
zelne davon sind koloriert. Ebenfalls gibt es eine Entwurfsskizze 
für den Umschlag. In Anlehnung an diesen Entwurf wurde der 

Umschlag und das Signet gestaltet.
Kleine Modelle gab und gibt es auch woanders: 
Mit der Bezeichnung „Micromodels” hatte es 
von 1947–1957 in London eine erfolgreiche Pro-
duktion von Modellen auf Karten im Format 
von 8,8 × 12,8 cm gegeben. Ein gebautes Modell 
hat jeweils auf einer Handfläche Platz. Heinrich 
Pfenninger entwarf 1955 für den Päda gogischen 
Verlag des Lehrervereins Zürich die Nr. 115 [403] 
„Kleine Stadt” im Maßstab von ca. 1: 300. Der Bo-
gen im Format 34,5 × 49 cm enthält 14 verschie-
dene Häuser und Türme sowie eine Kirche. 1978 
veröffentlichte Michael van der Haert im Verlag 
MaKiT International eine Serie von Modellbau-
bogen mit historischen Gebäuden in Belgien im 
Mst. 1:303. Das umfangreichste Modell war „Der 
Marktplatz von Brüssel mit Rathaus” mit 36 Bo-

gen 33 × 23 cm. Aktuell sind Modellbaubogen in Postkartengröße 
bei verschiedenen Verlagen erhältlich.

Hubert und Terese Siegmund
Hubert Siegmund wurde 1916 in Halle an der Saale geboren. Dort 
machte er eine Ausbildung zum technischen Zeichner. 1946 hei-
ratete er Terese Fiak (*1923). 1957 erhielt Siegmund eine Anstel-
lung beim Verlag J. F. Schreiber als „ständiger freier Mitarbeiter” 
zur Konstruktion von Kartonmodellen. In den folgenden 32 Jah-
ren konstruierte Siegmund 867 Modellbaubogen. Terese hielt alle 
Störungen vom „Meister” fern, kolorierte die Architekturmodelle 
und gestaltete teilweise Binnenzeichnungen. Hubert Siegmund 
erlag 1989 einem Krebsleiden.

Arbeitskreis Geschichte des 
Kartonmodellbaus (AGK) e.V.

Der „Arbeitskreis Geschichte des 
Kartonmodellbaus (AGK) e.V.” mit 
Sitz in Esslingen am Neckar ist ein 
gemeinnütziger Verein. Wir betei-
ligen uns aktiv an der Erforschung 
der kulturellen und wirtschaft-
lichen Aspekte des Kartonmodell-
baus in Geschichte und Gegen-
wart. Diese Forschungsergebnisse 
werden durch die Herausgabe von 
Publikationen, die Mitarbeit bei 
Ausstellungen und die Durchfüh-
rung von Tagungen regelmäßig 
be kannt gemacht. 

Insbesondere geben wir jährlich 
ein Heft unserer Reihe „Zur Ge-
schichte des Kartonmodellbaus“ 
heraus. Diese Hefte informieren 
über die Geschichte von Verlagen 
und deren Produkte, über Person 
und Werk von Konstrukteuren und 
darüber hinaus über Wissenswer-
tes rund um den Kartonmodellbau.

Informationen zu unseren weite-
ren Publikationen und Aktivitäten 
bietet unsere Homepage:
www.kartonmodellbau.org
Dort befindet sich u. a. auch unse-
re Datenbank, in welcher wir In-
formationen über alle bisher ge-
druckten Kartonmodellbaubogen 
erfassen wollen.

Mitglied im AGK kann jede Person 
werden, die an der Geschichte des 
Kartonmodellbaus interessiert ist, 
diese erforschen oder deren Erfor-
schung unterstützen möchte. Der 
jährliche Mitgliederbeitrag be-
trägt 25,– Euro für natürliche bzw. 
50,– Euro für juristische Personen. 
Darin eingeschlossen sind der kos-
tenlose Bezug der Hefte „Zur Ge-
schichte des Kartonmodellbaus” 
sowie der unbeschränkte Zugang 
zur Modellbaubogen-Datenbank. 
Dazu kommen Sonderleistungen 
in Form von weiteren Publikatio-
nen zur Geschichte des Karton-
modellbaus.

Alle vom AGK herausgegebenen 
Drucksachen sind beim Aue-Ver-
lag erhältlich.
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Hubert Siegmund: Mittelalterliche Kleinstadt, Vierfarben-Offsetdruck, 29,7 × 
21 cm, Möckmühl 2011. Umschlag.


